
A m t s - M W U V i a t t .

3<̂ > s9. NonnerstHg den 10. Ant t i 1830.

SlUbernial - Verlautbarungen.
Z. 691. (!) Nr. 9151^1622.

C u r r e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n L a n d e r - V u b e r -
n i u ms zu Laib ach. — Aufhebung der Ein-
gangsverbothe für einige Artikel, dann Fest-
setzung neuer Ein-und Ausgangszölle für die-
se und mehrere andere Gegenstande. — <Veme
k. k. Majestät haben mit allerhöchster Ent-
schließung vom 4. Jänner, vom 6. und i 3 .
März, dieses Jahrs, die Aufhebung der Ein-
gangsvcrbothe für einige A r n k ^ , dann die
Festsetzung neuer angemessener Ein-und Aus-
gangszölle sowohl für diese, als für mehrere
andere Gegenstande allergnadigst zu genehmi-
gen geruhet. — Auch hat sich die hohe allge-
meine'Hofkammer im Einverständnisse Mlt den
einschlägigen hohen Hofbehörden bestimmt ge-
funden, dle bisherigen Bedingungen und Be-
schränkungen der Ausfuhr von Waffen-nnd^
sonstigen Kriegsbedürfnissen ganzlich aufzuhe-

ben, dergestalt, daß deren Ausfuhr in der
Folge nach allen Richtungen in das Ausland
ohne irgend einer vorlaufigen Bewilligung von
Sette der hohen Hofkammer oder der Guber-
nien, oder einer Bedingung gegen Beobach-
tung der zollämtllchen Vorschriften gestattet ist.
— Diese in dem anliegenden Tariffe enthal-
tenen neuen Zollbestunmungen werden in Fol-
ge hohen Hofkammerdekrets vom 26. v. M . ,
Zahl 1921^ hiemit mit dem Betsatze allgemein
bekannt gemacht, daß sie mit dem Tage der
öffentlichen Kundmachung in Kraft zu treten
habm, an welchem dle bisherigen Em? und
Ausgangszölle dieser Waaren oder die dabei
statt gefundenen Beschrankungen ausser Wirk« '
famkeit kommeni^- Laibach am Zc>< April 18Z0.
Joseph Camillo Freyherr v.. Schmidburg/

Landes- Gouverneur.
J o s e p h Edler v. F ä l s c h ,

k. k. Hofrath.
Clemens Graf v. B rand i s ,

5. k. Gubernialrath.

Z 0 l l. - T a r i f f.

, Maßstab Eingangs. Adm»dl« Aus- ! ^ 1 ^ w

3 Benennung w Artikel ^er zoll , ^ Z ° ^ gangsM ^<Mu>,^
^ . ' Verzollung ^ geschehen̂ ^ zu geschehen
^ ^ I f t . Ik r . ,dn h " ' f i . , k r . ,dn bat

1 Apotheker-Waaren, unzuberei-
tete, welche in dem Tanffe Granzzoll-
nicht besonders genannt sind 1 Ct. Spor. i 5 L^gstatte — 25 — amt

A n m e r k u n g . Die Einfuhr der.
zubereiteten Apotheker-Waa-
ren (Arzneyen), als: der Lat-
werge, Mixturen, Tincturen, '
Salben, Pflaster, Pillen, Pul-
ver̂  Wässer u. dgl., mit Aus-
nahme der zu den Parfümerie-
Artikeln gehörigen Objecte die-
stl A r t , ist nur den Apotp-
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Z , Maßstab Eingangs-' keiknenidie Aus< ^ i ^ n d i l

^ Benennung der Artikel der zoll . ^ ° ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ , ,

Z . Verzollung zu geschehen ^ ^ zu geschehen
ft. >kr.>dn l)at ft. ^ , . ^ h.t

kern zum Absätze und den P r i -
vaten zum eigenen Gebrauche
gegen Bewil l igung der Länder.-
stellen und gegen Entrichtung '
des eben genannten Zolles ge-
statttt. — Diese Beschrän-
kung erstreckt sich jedoch nicht
auf den Verkehr zwischen Un-
garn und den deutschen Pro-
vinzen.

2 Bücher und Musikallen, ge-
druckte oder geschriebene,
wenn sie auch ungebunden ^ ' Gran;;os^
oder bloß gehefret sind . i Ct. netto 5 — — Legsiatte — 12 2 cuut

Z Farben und Farbstoffe, welche
keine besondern Zollsahe ha-
ben, auch Muscheln nut Far- l
ben in Kästchen/ Pastellfar- s
ben u. dgl i Ct.Spor. l 5 ! ^ -— detto — 2 5 — dctto

Felle und Haute, rohe, dann ^
Pelzwerk:

Unter r o h e n Fellen und Häuten
werden alle noch ganz u n d e .
a r b e i t e t e n Felle und Häu-
te verstanden, sie mögen grün ^
oder trocken seyn. Zu den 0 e -
a r b e i t e t e n gehören nur je-
ne Felle und Häute, welche mit
ihrer Bedeckung zuP e l z w e r k ^
zubereitet sind; ohne die Be- ^
deckung bearbeitet, gehören !
sie zu den Ledergattungen.

4 Ochsen-, Kuh- und Terzhau-
te, R o ß - , Füllen- unr
Schweinshaute, dann Haute ^ , ^
von Eseln und Maulthleren, ' Granzzoll- Commerz.
r o h e . l Ct. netto — ! 25 — " " ^ 1'ä0 ^ Zoll.,

5 Diese Haute nach Ungarn 1 Ct. Spor, — ! — ! - — 22 2
6 Bock-, Ziegen- und Kltzfelle, l

Gems - und Rehfelle, Hirsch- ^
und Elendthierhäute/Hunds-
haute, Kalbfelle, gemeine
Schaf-, Schöpsen-, ^amm- ' ,
und Sterblingfelle, wie auch
Chagrin-, Fisch- und Zavv-
felle im rohen Zustande, > > ,
dann Bieberhaute und gc- i ! !
meine Hasenbalge, diese ^ !
beiden Arten mögen roh oder !
bearbeitet sepn . . . . > l Ct. netto — 5 o - detto 2 2 0 — detto
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«^ ^ -,. Zollstätten, Zollstätten,
^ Maßstab Eingangs- bei denen die Aus« bei denen die
^ ' x ,l Verzollung ^„ „6, „ss Verzollung
<__ Benennung der Artikel ber zoll im Eingänge gangbgvu . ^ ^ 2 ^
K Verzolluna ___«___— ^ geschehen z« geschehen

fi.,kr.>dnj ^ ft.^r.,dn W

Hau te . (Fortsetzung).

7 — - Dieselben nach Ungarn i Ct. Spor . — — 25 — . ,
8 Lammfälle, gemeine, gesalzen , Granzzoll-

und halbgcarbctter . . i Ct. netto 8 20 — ^egstatte _ 25 — amt
9 Schaf-, Schöpsen-, Lamm-

und Sterblingfalle, ge-
m e l n e , bearbeitet und derlc
Futter detto 16 ^ __ detto — 25 — , dctto

IQ Baren- und Dachshaute, ge-
meine Fuchsbalge, derlei
Klauen und Schweife, ge-
m eine Kamnchenbalge, wel?
ße Hascnbalge, Kaycnbälgc
aller Ar t , Billlch- oder B i l l '
mausbalge, Bisamkatzenbal-
ge, Murmelthier-oderBcrg-
mausbalge, Löwen-, Panther-
und Tiegerhaute, Schuppen-
fclle und derlei Schweife,
Seehunds - und Vielfraßfel-
le und Wclfshaute im rohen
Zustande l Ct. netto 10 _____ detto 1 40 — detto

_ i Dieselben nach Ungarn 1 Et. Spor. — _^ 25 —
12 Die in der vorstehenden Post

genannten Felle und Haute
bearbeitet 1 Ci. netto 25 detto . — 25 — detto

iZ Hamstcrfclle, Iltisbalge ohne
Unterschied u. derlei Schweif-
chen, süberhaarige und graue
Kaninchenbalge, Luchs- und
Luchskatzcnbalge, Maulwurf-
balge, f e i n e Lammfelle, so-
genannte Zmascheln, Krim-
mer oder Baranken undAstra-
kan, ohne Unterschied der
Farbe, asiatische Angora-, l
Schaf- und Ziegcnfellc, end- !
lich Zibolafelle, alle diese im ^ ^ ^Haupt<
rohen Zustande . . . detto 25 — — Legstatte 1 ^ — ^ ^

34 'D ie in der Post-Nr . iZ ge- , l
nanntenFclle bearbeitet, dann . !
Fuchsrücken, Fuchskehlen, z
Wanimen und Nacken, end- 1 j
l:ch auch Eisvögel-, Gänse- - !
und Schwancnhaute . . detto '50 — — detto 1 40 — detto

T,) Fehe-und Chinchillasfelle, nord-
amerikatusche Marderbalge, .



— ä4o —

o^^aa.^ ^ ' i Zollstätten, Zollstätten,
^ Maßstab Eingangs- bei denen die Aus- bei denen die
^ ' dsr ' ^ l l Verzollung ^^^^..^s< Verzollung
^ Benennung der Art ikel ^ " ^oll imEmgange gangszoll i^usgange
A Verzollung . zu geschehen zu geschehen

j ^ _ _ ^ _ _ _ ^ ^ _ _ _ ^ Ifllkr.jdn bat fi.sk^dnj hat

dann Edel- und Steinmar-
derbälge und derlei Schweif-
chen, auch Nerzfelle und Ot- Haupt- Granzzoll-
terbälge, roh . . . . i Ct. netto 5o — — Legstatte i 40 — amt

16 Die in dem vorstehenden Satze
verzeichneten Felle bearbeitet,
dann Fuchswammen-Futter
»n Tafeln, endlich blaue, - , ^
schwarze, weiße und Kreuz-
fuchsbalge, Hermeline, und
Zobeln sammtderlei Schweif-
chen, roh oder bearbeitet 1 Pfd, netto 1 — — detto — 1 — dettd

^7 Fischbein ohne Unterschied . 1 Ct. netto 10 LeMatte — 25 — detto
Geflügel, zahmes und wildes:

i 3 Truthühner, Gänse und Perl- Granzzoll-
hühmr . . . . . . 1 Stück — 3 — amt ' / , detto

^9 Enten, Kapaune und dgl. . detto — l 2 detto - ^ __ ^ ' h^to
20 Hühner . . . . . . detto — 1 — detto °/, detto
21 Tauben. . . . . . . dctto — — 1 detto ' / , detto
22 Auerhühner, Fasanen, Birk-

und Haselhühner, Schwäne
und Trappen . . . . detto — 4 — detto - ^ —. 1 dctto

23 Enten und Gänse (wilde), Repp-
hühner, Schneehühner und
Waldschnepfen. . . -, detto — 2 — detto — —. ' / detto

24 Moos - , Wiesen - und Heid-
schnepfen, Kibitz, Rohrhüh-
ner und Wildtauben . detto — 1 —- detto — — >/ detts

20 Krametsvögel, Drosseln, Za-
retzer, Lerchen und Wachteln 1 Dutzend - ^ 3 " detto — — , d e t t o ,

2b Alle übrigen kleinen Vögel . detto — 1 — detto —-!— ^ detto

27 Holz, nämlich Mast-und Schiff- v j G d
bauholz . . . . . - W ^ ' __ z - detto - __ ,, detto

«6 Honig, geläuterter und un- ^
geläuterter, mitInbegriffder
Bienenstöcke mit zusammen^ i
gestossenemHonig undWachs,
der sogenannten Biencnkeule
und des Wachskothes, wie
auch des Honigwassers . 1 Et. Spor. 2 Zo — LegMte — 5 — hetts

L e d e r :
3.) Samisches, gelbes, dann in

Alaun gearbeitetes, weißes Leder. I
29 Bock-, Ziegen-, Gems-, Elend-

t h i e r - , Hirsch- und Rehle- Haup t -
^ der . . . . . . . 1 Ct. netto 5o — ^ - Legstätte — ^5c>—> dett«



<n an c ^- . Zollstätten, Zollfiä'tten,
H ' Maßstab Emgangs- bei denen die Aus- bei denen die
> »x ,, Verzollung Verzolluna
^ Benennung öer Artikel ^ ' j ^ l l im Eingänge gangszoll ^ ^ ^
Z . Verzollung l ^ i« geschehen ^ zu geschehen

^ l ^ ^ j fUkr. jdn H" fi.<kr.,dn ^"
Haupt- l Gränzzoll'

30 Büffel-,Ochsen- und Kühleder i Ct. netto 15 — — Legstatte — 25 — amt
31 Kalbleder detto zZ — _ h^tto — 5o — detto
Z2 Schweins-, Schaf-, Schöps-,

Kitz- und Sterblingleder detto 25 — — detto — 25 — detto
b.) I n Lohe, Kräutern, Knoppern ' ^

oder Gallus bearbeitetes Leder.
33 Bock-, Schaf-, Lamm-, Geiß-,

Kitz- und Sterblingleder in
Lohe oder Gallus gearbeitet detto ic> — — detto — 12 2 .detto

34 Die in dem vorstehenden Satze
genannten Ledergattungen m
Krautern bearbeitet ( Me-
schinenleder), gefärbt oder un-
gefärbt detto 3 20 — detto — 25 — detto

35 Kalb- und Hundsleder, brau-
nes und schwarzes, Kuh-und
Terzenleder, Roß- und See- .
roßleder, wie auch Stiefel-
schafte, Vorschuhe, Umschla-
ge u. dgl. von diesen Ledergat-
tungen, dann auch Schweins-
leder. . . . . . . z^to i 5 ^ " ^ — 2 5 , — detto

36 Juchten ohne Unterschied . h^to 10 ^ b M " __ 12^ 2 detts ,
37 Pfundleder h ^ 8 20 — detto __ 12 2 detto

c.) Gefärbtes und lackirtes Leder.
3g Kalblcder, Carmoisin und Ma-

roquin , eigentlich Corduan
und Saff ian, worunter auch
das schwarze Geiß - und -
Schaffeder begriffen ist; Cha-
g r i n ' , dann lackirtes, ver-
goldetes und gepreßtes Leder
ohne Unterschied, auch Per-
gament detto 4o — — detto __ 5o - - detto

39 Lederabschnitte oder Leimleder, Commerz. Commerz,
wie auch Biberledcr . . hMo — 3 — Zoll. — 5c» - ^ Zoll.

40 nach Ungarn . . . 1 Et. Spor. — ^— — __ 2 —

Hi Material- und Spezereiwaa-
r^n, welche keine besondern
Zollsatze haben, sie mögen
zu was immer für emcm Ge- Granzzyll-
brauche bestimmt seyn . ^etto i 5 — — Legstatte — 25 - " a>"

P a p i e r :
^2 Papier, namllch: Schrcnz-,

Concept- und Kanzleipapier,
worunter auch das Goldschla-
ger-, Seiden- und Einleg- H
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Zollstätten, Zollstätten,
^ . Maßstab Eingangs- bei denen die Aus- bei denen die
^ Verzollung , ,. Verzollung
^ Benennung der Artikel "er zoll «mEm«»nge g°ng«z°ll -»Au«g».,ge

P a p l e r . (Fortsetzung.)
papier, das Welß-Tapetcn-
und Elephantpapier, das ra-
strirte und unrastrirte No-
tenpapiev, das Rost-, Pack-
und Haubönpaplcr, ohne Un-
terschied des Formates und
der Benennungen gehören,

und zwar ohne Rücksicht, ob M.än- lo^
diesePapiergattungen geleimt Haupt- v ^«. ,z n-
oder ungeleimt sind . . l Ct, netto 3 20 — Legstatte — 4 " " "

43 Dicse Paplcrgattungen ^ ^ ..
aus Ungarn . . . . dctto —̂ 25 ^ " ^ ^

^4 Alle übrigen Papiergattungen,
sie mögcn weiß, glatt, ge-
druckt, gefärbt oder gemahlt
seyn ' . . detto 1 0 — . — dctto — 12 2 detto

^,5 Pappe oder Pappendeckel . dctto — 5 o ^ Eom. Zoll. — z 2 ^ - deno
^6 Preßspäne . . . . . . detto — 5 ' ^ dctto — 2 ^ delto

' !
^7 Röhre, nämlich: Bambusrohr n ,' G d l

re im rohen Zustande . ' W , ^ . ^ ' _ ^ ^ Legstätte - ^ - ' detto

S a l z e und S ä u r e n :

H8 Salze, Sauren und Geister, z
als: Bleizucker, Boraxsaure, ^
chlorsaurer Kalk (Chlorkalk),
essigsaurer Kalk (Rothkalk),
Salzsäure und Scheidewas--
ser, endlich weiße und braune
Schwefelsaure . . . . 1 Ct> Spov. 5 — — detto — ! z — detto

^ __̂ __ Ugt> oder Bcrnsteinsatz
und Klccsalz, dann alle übri-
gen Salze, sauren, Geister,
Beitzen, Aetz-Reservagen u.
dgl., für welche keine beson-
deren Zottsatze bestehen, zu,
welchem Gebrauche sie immer
dienen m5gcn . . . . < ^

^ " " " l g _ __ h ^ ^ ^ 25 _ ^ ^ ^

5o Samen, als: Arznei-und Gar-
tensamen, wie auch Samen
zur Farberei, dann W a l d -
undFeldsamen, mit Ausschluß
der Getreide-und besonders Commen.
benannten Samengattungen detto ^ . ^ ___ Zoll — 5 ' « . detto
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ZollMten, Zollsiätten,
^ Maßstab Eingangs- bei denen die "US- bei denen die

^ ., Verzollung ^^«^,^,^n Verzollung
^ Benennung der Att.kel " " «°" i«Em«»..ge gangszoll ̂ u «

^ ____̂ _______ "'"'"" ^ I ^ " '" ^ ! Ä " ''"
51 Schmälte nebst Eschel und Blau-

starke, Wasch- und Neu- Haupt- - Granzzoll-
blau genannt . . . . i Ct. Spor. 2^ — — Legstatte — 2 ^ aml

52 Schmalz, Schmecr,Speck,dann — ^ ^ - Granzzoll-
Schwein- und Gänsefett . dctto ^ 2 5c> — amt — 5 — detto

55 Schwefel ohne Unterst>.ed . dctto — 5c> — Legstatte — 1 2 detto

Seide, nämlich: Flovctseide und
Seidenabfalle, und zwar:

5^ Scidenabfalle: äua^^a -

ccisla i i l cloznc) oder c ^)il.a-

ni ) auch 3l.l3x/.s non ^Q^i-- Commerz.
r. îie^7,al.6 und >ll-u5a^ro>;j2 1 3t. Netto — i5 detto 6 Z2 " 2^ l l .

^5 Samen-Cocons, rohe j
und aufgeweichte ((^glle^e

6 niacelalL) . . . . detto — l I — detto ^ 1^, "— ^ ^ ^
56 Floretselde, rohe und gehechelte,

dann Se! denab fa lle a llc r A rt,
mit Ausnahme der in den bei-
den früheren Tariffssatzcn ge-
nannten Abfalle N r . 54 und
55. (^ l iu^o i lo) g l ^ ^ l " 06
in tioo.ca, cc>in6^>ul-l:i(^58-
cami ^ i 56t,li 6 'ogni ŝ n5>Ill.3̂
occel.t.u2l.i i ' <2I5O»nn cic;,̂ - z

Qüä^ini: I^r. 54 , 55) . d ^ ^ ^_ IZ — detto — 3 4 — det to '
57 Floretseide; gcjponnene,

gezwirnte, rohe, gemeine ( ^ i -

N^ll6) . . . . . . detto 2 " . " " detto — ' 3 4 — detto
58 Floretsclde, gesponnene ' ^

der feinsten Gattung, ganz
weiße, ^»insizio genannt

2nco, N'6lw ^2!Nili8l6) . detto 8 — — detto — 3 4 " - ^ detto
5g Floretseide, gesponnene, j

gereinigte und gefärbte (KV
lu^clio siiäi.0 ^11! ^2U) e l

N l i w ) . . . . . . . d e t t o ' 2 i ' Z 2 — d e t t o — ^ 1 7 — d e t t s

! Granzzol l -
60 Siegellack ' . . . . . . 1 P f d . netto — ' 2 4 — detto 2 amt
61.Süßholzsaf t . . . . . . . j i Ct. netto z 3 20^ — detto — j i o — j detto
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Zollstatten, Zollsta'tten
^ Maßstab Eingangs' bei denen die Aus- bei denen dir

^ Benennung der Artikel der zoll ^ m N ^ e gangszoll . ^ M ^
A Verzollung iU geschehen zu geschehen.

^ ^ fi.j kr.1dn ^ " fl. jkr.jdn h "

62 Uhrenbestandtheile ohne Un-
terschied, mit Einschluß der
rohen Werke (mouvemeiiH v. j . G. d. Haupt- Granzzolb
drud«). . . . . . . Werth — 6 - Legstatte — - i amt

63 Uhrmacher - und Uhrgehaus-
macher-Werkzeuge . . . detto — 6 — Legstätte — - . ; detto

6/̂  Waffen aller Gattung und ih-
re Bestandtheile zum Pr i -
vat-und Militär-Gebrauche,
als: Fl inten, Stutzbüchsen,
Schelbenröhre,Pistolen, Ter-
zcrole, Flinten- und Pisto- -
lenlaufe und Schlösser, Sa- !
be l , Degen, Säbel-und ' l
Degenklingen, auch Rapiere Haupt-
und Rapierklingen . . detts — :2 — ^gstatte — — ; dett»

W i l d p r e t :
Granzzoll-

ß5 Hirsche . . . . . . . i Stück — 43 — awt ^ . 2 — detts
ßß Dammhtrsche, Gemse, Rehe

und Wildschweine. . . detto — 3 6 — Wto — 1 2 httw
67 Hasen und Kaninchen in Bal-

gen . . . . . . . detts — 6 - ^ betto —!—- 1 dttt«.
ßg Roth- und Schwarzwild ausser -

den Decken . . . . 1 Ct. Spor. — Z6 — detto — 1 2 dett«

69 Wurzeln gemeiner A r t , als ^
Alant-, Cichorien', Enzian-,
Galgant-, Hermodactylen-,
Stein - und Güßholzwurzeln
u. dgl., dann auch Speik- j
oder Spike-, China- und
weiße Seeblumenwurzel. detto 5 Legstatte — 5 — detto

A n m e r k u n g. Die in diestm Ta-
risse bemessenen Ausgangszölle
sind für die Waren sammt dem
ganzen Sporco - Gewichte ein-
zuheben, nur die unter den
Zahlen 57, 58 und 59 ge-
nannten Seidengattungen sind
bloß mit der innern, das ist:
mit der letzten Emballage in -
die Verzollung zu nehmen.



C^ubernial-V^erlautbarmwen.
Z. 667. (2) N r . 7^)3.

V e r l a u t b a r u n g .
Laut der Sti f tungs- Urkunde, 6äo. Lai-

bach am 28. November 1792, über die von
Georg Thomaß, gewesenen Pfarrer zuTschcm-
fchmk, im Laidacher Kreise, errichtete Studen-
tensiiftung (die Rumpler'sche Studentenstif-
tung genannt) übt der jeweilige Aclteste aus
der FamUie des vom vorerwähnten Stif ter
benannte Franz Jacob Rannlovttsch, das Prä-
sentationsrecht aus. — Da nun gegenwärtig
die beiden Stiftungplatze der besagten ^ n f -
tung erledigt sind: so wird Derjenige, welcher
dermalen auf die Ausübung deS dleßfälllgen
Prasentationsrechtes Anspruch machen w l l l ,
hlemit aufgefordert, dtcses Recht bis Ende Ju -
lius l. I . / bei dieser Landesstelle so gewiß nach-
zuweisen, als man sonst mit der Weiterver-
leihung der erledigten zwei Rumpler'schen S t l -
pendien von Amtswegen vorzugehen bemüssigt
sein würde. — Laibach am 22. Ma i i3Zc>.

F r r e d r l c h Ritccr v. K r e ^ z b e r g ,
k. k. Guberl^.al-^ccretär.

Z . 666 (2) Nr l 'TZIZ.
V e r l a u t b a r u n g .

Die von Georg Thomaß, gewesenen Pfar-
rer zuTschcmschnik, im ^aibachcr Kreise, errich-
teten zwei Studentenstiftungsplätze (unter der
Benennung: Rumplcr'sche Studcntcnstlftung
bekannt) jeder dermalen nn jährlichen Ertrage
von 24 fl. i 3 l̂ 2 kr. Eonv. Münze, sind er-
ledigt. — Dieselben sind bestimmt: n) vor-
züglich für Studierende, welche aus der Ver-
wandtschaft des benannten St i f te rs , l>) in
deren Ermanglung für solche, welche aus der
Verwandtschaft des vom erwähnten Stifter
in seiner letztwilligen mündlichen Anordnung
benannten Fnednch Persche sind, und endlich
c) in Ermanglung der Verwandten für an-
dere Studierende. — Das Präsentationsrecht
übt der Aclteste aus der Familie des vom
Sti f ter benannten Frunz Jacob Ramilovitsch
aus. — Es haben sonach diejenigen Studie-
renden, welche eines dieser Handstip?ndicn zu
erlangen wünschen, ihre mit dem Taufschei-
n e , Dürft igkeits-, Packen-oder Iwvfungs-
zeugnisse / mit den ^tudienzeugnijsen von
den zwei letzten Semestralprüfungen, und je-
ne 26 a. und d. insbesondere noch mit ei-
nem legalisirten Swmmbaume belegten Ge-
suche bls Ende Julius l. I . , bei dieser Landes-
stelle einzureichen. —Laibach am22.Mai 18Z0.

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial- Secretar.

z. Z. I00 . (2) N r . 4^62>765.
K u n d m a c h u n g

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s zu
L a i 0 ach. — Zur Anmeldung der Ansprüche
der in den k. k. Staaten angesiedelten, aus
der Grafschaft Falkenstem herstammcnden, und
daselbst durch feindlichen Einfall im Jahre
179) , verunglückten Familien, auf eine Un<
tcrstützung aus dem, von dem Großherzogthu«
me Baadcn verabfolgten Sammlungsbeitrag,
wird ein weiterer Termin bis Ende October
l. I . bewilligt. — Um die Beruhigung und
die möglichste Gewißheit zu erhalten, daß der,
auf allerhöchsten Befehl durch die Gubernial-
Kundmachung vom 12. Februar v. I . , Zahl
2910, in Folge hohen Hofkanzley - Decrets
vom iZ.Jänner nämlichen Jahres, Zahl2965a,
veranlaßte allgemeine Vorruf der in dm öster-
reichischen Staaten befindlichen, zur Betheilung
aus den Falkensteinischen Sammlungsgeldcrn
geeigneten Falkenstemern, zur Kenntniß der-
selben gelange, hat dle hohe Hofkanzley mit
Dccret vom 11. Februar l. I . , Zahl 2293,
den in obigem Vorrufe auf den letzten Octo-
ber v. I . , bestimmten Termin zur dießfalligcn
Anmeldung bis auf den letzten O c t o b e r
l . I . , auszudehnen befunden. — Die Fami^
llen, welche sich allfällig im Bereiche dieses Gou-
vernements-Gebiethes angesiedelt haben, und
auf jene Sammlungsbetträge einen Anspruch
zu haben glauben, werden demnach mit Be-
rufung auf obige Gubcrnial- Kundmachung
vom 12. Februar v. I . aufgefordert, ihre ge-
hörig documentirtcn, und an diese Landesstelle
lautenden Gesuche in dem erwähnten Termine,
b i s Ende O c t o b e r l. I . , ün Wcge der
Kreisamttr, ln deren Bereiche dieselben ihren
gegenwärtigen Aufenthalt haben, einzurei-
chen. — Laibach den 4. März 16Z0.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Landes- Gouverneur.
J o h a n n Nep 0 muck 56 e sse l"^

k. k. Gubcrnialrath.

Z. 689. (2) »li N r . 11767.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Zur Besetzung der beiden Lembcrger Wie-
ner Wahrungkkasse, nnt welcher auch die Ge-
schäftsführung de« Bankverwcchslungs-, Flllal«
und der P. G. Emlösungekasse verbunden lst,
in Erledigung gekommenen Kassicrsstllle, mit
dem j-ahrllchen Gehalle von Em Tausend Hwtl
Hundert Gulden C. M . und der Verbindlich-
kc>t zu einer Eaullontlelstung von 2000 fl>;
da^n zur Bejetzung der, be» cben dicfer Kasse
etwa nvch m Erledigung kommenden Eontrol-

lZ. Amts-Blatt Nr. 6g. d. 10. Juni i83a.)
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lorsstelle mit dem jahrlichen Gehalte von Neun ,
Hundert Gulden, und einer gleichen Cautions- j
leistung über 2000 st., wird hiemit der Con« ^
curs bis 1/.. Jun i i33o eröffnet, Bewerber um 1
eine oder tue andere dleserStcllen, haben lhre m»t 1
den Beweisen über ihre bisherige Dienstleistung,
ihre Dlensskenntnisse und Eigenschaften, ihren !
untadelhafcen Lebenswandel und die erforder- !
llche Caunonsfählgkelt belegten Gejuche unter
Anschlleßung der vorschrlftmaßlgen Quallfica--
tionstabellen, mittelst 'hrer vorgesetzten Aem«
ter und Behörden, vor Verlauf der anberaum-
ten Frist, tneser Landesst̂ lle zu überreichen. —
Lemberg am 27. April z83o.

Mreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 693. (2) 2a N r . 5775.

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Für dle Herstellung eines ganz neuen

Staues und Schütlkastens bei dem Pfarrhofe
heiligen Kreuy nächst Landftraß, w'rd ln Fol-
ge hohen Gubernlal«Dccrets, ääo. 1^ . May
i 3 3 o , Z. l v ^ 6 i / in dem Amtßlokale des
k. k. Krelsamts zu Neustadt! am I o . Jun i
l . I . / Vormtttags 10 Uhr, nach zuvor erleg-
tem iQprocentigen Reugelde eine öffent-llche
Minuendo-Versteigerung abgehalten werden,
woselbst auch der Plan, VerauSmaI und der
Kostenausweis s^mmt den Llcltatlonsbcdlngnist
sen einzusehen sind. — !.) die Maurerarbei-
ten berragen »3i st° l kr.; 2.) die Mauren
Materialien betragen 2H6 st. 12 kr.; 3 ) die
Zlmmermannsardelt beträgt 83 fi. ^7 kr. H.)
die Zinime^mannsmatcrlallen betragen 176 st.
53 kr.; 5.) die Tischlerarbeit beträgt 19 t i .
bo. kr. ; 6,) d'.e Sckloffevarbeit betragt 22 st-
ba kr-; 7.) die Glaserarbelt betragt 7 st. 12 kr.;
L.) die Schmldarbeit betragt i 3 ß.; c^j dn
3lnstreicherarbelt betragt y st. 12 kr.; Sums
ma 718 st. 2 kr. Die Hand- und Zugarbcn
wird m Natura geleistet. — Vom k. k̂
Kreisamte zu Neussadtl am 27. May igZa.

Z. 668. (5) Nr . 5662.
Li c i t a t i ons - Kundmachung.
Für die Errichtung eines ersten Stock-

werkes an dem Schullocale zu Arch, im Be-
zirke Thurn am Hart, wird in Folge hohcn
Gubcrmal-Dccrcts vom 16. April i83o, Z.
828), in dcm hicrortigen Amtslocalc am 1.
Jul i l. I . , um 10 Uhr, nach zuvor erlegtem
zchnpercclnigv'N Rcugelde eine öffentlich?, Ver-
steigerung abgehalten werden, woselbst auch
Ue Bcdingniffc, der Plan und der Kostenaus-

reis zu den gewöhnlichen Amtsstunden einzu-
'ehen sind. — 1.) Die Maurerarbeit betragt
i53 st. 29 kr.; 2.) die Maurermaterialien be-
fragen 402 fi. 4 kr.; 5.) die Steinmetzarbeit be-
tragt 3 st. ä3 kr.; ä-) die Zimmermannsarbeit
betragt 142 fi. 00 kr.; 5.) die Zimmermanns-
Materialien betragen 3,̂ c> st. 37 kr.; ß.) dl'e
Tischlerarbeit betragt 98 fi. 10 kr.; 7.) die
Schlosserarbelt beträgt 61 st. 2 kr. ; 8.) die
Glaserarbeit betragt 6ä fi. ä5 kr.; 9 ) die Haf-
nerarbeit betragt 12 fi.; 10) die Anstreicher-
arbeit betragt Z i fi. 40 kr.; Summa i32c> ff.
25'kr. — K. K. Kreisamt Neustadtl am 20.
Ma i i33o.

Ktavt - unv lanvrechtliche Verlautbarungen.

z. Z. i53^ . (2) N r . 7627.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechie

in Krain wird über Ansuchen des Jacob, Jo-
seph , Anton Urbantschltsch , der Maria Wo-
gathey, geborncn Urbantschltsch, dann des
Iuhann uno der Maria Oroll/ als Repräsentant
ten lhrer Mutter Johanna D r o l l , gcbornen
Urba.-.tschllsch, welche alle entfernte Anverwand-
te des Earl Urbantschitsch sind, hiemlt bekannt
gemacht: daß der am 12. September 2780,
ln Laibach verstorbene Carl Urbantschltsch, ge-
wesener fürstlich Aucrsperg'scher Gütermspector,
in seinem Testamente, ääo. 25. May 1777/
seine Ehegattinn Maria Ioscpha, nachhin ver,
ehelichte Bonttas, zur Erbinn und Fruchtgen:c<
ßerinn mit dem Beisätze eingesetzt habe, daß
die Hälfte des Verlaßvermögens nach ihrem
Tcdc und nach lhrer Bestimmung unttr seil
ne Anverwandten dergestalt vertheilt werden
solle, daß dle naher Verwandten mehr als die
entfeclnern bekommen sollen. Da auf diese
entserntcrn Verwandten des genannten Erb-
lassers, in Folge der son seiner hinterlassenen
Wttw?, Maria Iosepha, nachhin verehelichten
Bombs', errichteten Vertheilung, ääo. Hof
Kayenb.-rgdcn l . November i 8 l i / ein Betrag
von 5oc> ft. ausgefallen <st, wovon seit 5 I .
Aoril t 6 l ^ , ^0^0 Zinsen laufen, so haben
Diejenigen, die darauf einen Anspruch zu ha-
bcn vermeinen, sich so gewiß binnen einem
Jahrs und sechs Wochen bei diesem Gerichte zu
melden und ihren Anspruch darzul^un, als
wldrlgkns nach Verlauf dieser Frist die Abhand-
lung m Hinsicht dieses Legats pr. 5oo fi. nebst
Zinsen nnt den sich meldenden und ausweisen«
den Erbsmttrcffenten ßcpfiogen, und ihntp.dasl
selbe eingeantwortet ncrden würde.

Laibach am 24« November 1829.
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z .Z .Zo i . (2) N r . i3o4.

Von dem k. k. S tadt - und Landl echte
in Krain wird anmii bekannt gemacht: Es
sey übcr das Gesuch des'Al^vs Knee , ääa. ot
^i-I636nlaw 27. Februar l33o/ Zahl i 3 o ^ ,
,n die Ausfertigung der A.uortlsatiöns-Edicte,
rücksichtlich des m Verlust gerathenen Georg
Hrastinischen Henathsvertrages vom i3 . May
1767, intabulirt am 29. December 17^2,
auf das damals dem Georg Hrastmg gehorlg
gewesene Haus, »nb Eonsc. N r ^ 0 7 , m der
hiesigen Pollana-Vorstadt, zur Blcherstellung
der für dessen Stiefkinder haftenden Forde-
rungen, und zwar für Anton Kallmayer nnt
5a fi. und Agatha Kallmayer, ebenfalls nnt
5a fi. und zwel silberne Gürtel, gewllllget
worden. Es haben demnach alle Jene, welche
auf gedachten Heirat'hsvernag, rücksichtlich der
angeführten Forderungen aus was immer fur
«mem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu kön-
nen vermeinen, selbe binnen der gesetzlichen Fnst
von einem Jahre, sechs Wochen und drey
Tagen, vor diesem k. k. Stadt- und Landrech-
te so gewiß anzumelden und anhängig zu ma-
chen, als im Widrigen auf wetteres Anlangen
des heutigen Bittstellers, Aloys Knee, die ob-
gedachte Urkunde, rücksichtlich der gedachten Po«
sten nach Verlauf dicser gesetzlichen Frist für
getödtct, kraft- und wirkungslos erklärt wer-
den wird.

Lsibach den 6. März

Z. 654- (3) Nr . Z376.
" Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in

Kram wird der Maria Anna Perger, oder ih-
ren allfalligen Erben mittels gegenwärtigen
Edicts erinnert: Es habe wider sie bei diesem
Genchte Eva Riebler, geborne Heller, eine Klage
auf Verjährt- und Erloschenerklärung, der in
Folge des, von Gottfried und Ursula Pacher, zu
Gunsten derMaria Anna Perger, ausgestellten
Schuldscheines, ääo. 1. Mai 1770, irnad. 2.
Juni 1770, auf dem Hause Nr . 2ä9, in der
Stadt, in äsdite haftendenFordcrung pr. 2oofi.
eingebracht, und um Anordnung einer Tag-
satzung grbcten, welchem: Sinne des §. 16a. G.
O . , auf den i3 . September l. I . vor diesem
k. k. Scadt- undLandvcchte, Vormittags um 9
Uhr, angeordnet wurde.
' Da der Aufenthaltsort der Beklagten, Ma-
ria Anna Perger und ihrer allfälllgen Erben
diesem Gerichte unbekannt, und weil sie viel-
leicht aus den k. k. Erblanden abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen Ge-
nchtsadvocaten, Dr . Baumgarten, als Curator

bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge^
führt und entschieden werden wird.

Maria Anna Perger und ihre allfälligen
Erben, werden dessen zu dem Ende erinnert, da-
mit sie allenfalls zu rechter Zelt selbst erscheinen,
oder inzwischen dem bestimmten Vertreter, Ol-,
Baumgarten, ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu
geben,^ oder auch sich selbst einen andern Sach-
walter'zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mo-
gcn, insbesondere, da sie sich die aus dieser
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

Laibach den 22. Ma i i33o.

Z. 655. (3) N r . 2377.
Von dem k. k. Stadt« und Landrechte

inKrain wird dem Andreas Perger und des-
scn allfailigen Erben, mittels gegenwärtigen
Edicts erinnert: Es habe wider ihn bei die-
sem Gerichte <3oa Rlebier, geborne Heller, ei-
ne Klage auf Verjährt-und E-loschenerkla-
rung, der in Folge des, von Gottfried und Ur-
sula Pacher, an den Johann Andra Pacher,
ausgestellten Schuldscheines, 660. 1. M a i
1770, ilNaduisro 2. Jun i 1770, auf dcm
Hause Nr . 2ä9 , 'n der Gtadt , in clednä
haftenden Forderung pr. ioo st. c. 8. c., ein-
gebracht, und um Anordnung einer Tagsatzung
gebeten, welche lm Bmne des §. 16 a. G . O . ,
auf den i 3 . September d. I . , vor diesem k. k.
Stadt -und Landrechte Vormittags um 9 Uhr,
angeordnet wucde.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten,
Andreas Perger, als seiner anfälligen Erden,
diesem Gerichte unbekannt, und weil sie viele
leicht aus den k. k. Erblanden abwesend sind/
so hat man zu »hrer Vertheidigung und auf
ihre Gefahr und Unkosten den hierortigen
Gerichtsadookaten, Dr. Baumgarten , als Cü-
rator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Gerichtsord-
nung ausgeführt und entschieden werden wird.

Andreas Perger und seme anfälligen
Erben, werden dessen zu dem Ende erinnert,
damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er«
scheinen, oder inzwischen dem bestimmten Ver«
treter, Or. Baumgarten / ihre Rechtsbehelfe
an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
emen andern Bachwalter zu bestcllen und die«
hm Gerichte namhaft zu machen, und über«
Haupt im rechtliches ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
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sie sich die aus dieser Verabsäumung entsse,
henden Folgen selbst belzumessen haben werden.

Lalbach den 22. Ma» i63o.

Z. 656. (3j ^ Nr . ZZ75.
Von dem k. k. «vcadtl und Landrechte in

Kram wird dem Ioseoh und der Victoria
PHcher und ihren allsälNgen Erben, mlttels
gegenwartigen Elects erinnert: Es habe wi-
der sie bei diesem Gerichte Eva Niebler, ge-
borne Heller, eme Klage auf Verjährt« und
Erloschenerklärung, der in Folge des, uom
Christoph Heller, an Joseph und Victoria Pa-
cher, ausgestellten Schuldscheins, äclo. 28. Oc«
tober, int2bulal0 12 November 178) , auf
dem Hause Nr . 2äy, in der Stadt, ni clebit.6
haftenden Forderung pr. 25o st./ und einiger
Pratiosen eingebracht, und um Anordnung ei«
ner Tagsatzung gebeten, welche »m Ginne des
§. 16 allg. G . O. , auf den i 3 . September
l. I . , vor diesem k. k. Stadt < und Landrech-
te, Vormntags um 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten, Jo-
seph und Victoria Pacher, und ihrer allfalli»
gen Erben, diesem Gerichte unbekannt, und
well sie mellelchl aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu chrer Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Unkosten den
hierortigen Gerlchtsatwocaten, Dr. Baumgar«
ten, als Curator bestellt, nnt welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschieden wer-
den wird.

Joseph und Victoria Pacher und ihre all-
fallige Erben, werden dejscn zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zelt
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter, Dr. Baumgarten, ihre Rechttzbe«
helfe an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen, und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen mögen, insbesondere, da sie sich
die aus dieser Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

Von dem k. f. Stadt -und Landrechte
in Krain. Laibach den 22. Mai i83o.

"Z. 681. (3) " " Nr . I I 6 4 .
E d i c t.

Von dem k. k. Stadt- und landrechte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der k. k. Kawmerprokuratur in Ver-
tretung der Kirche und Armen der Lokalie S t .
Peiri zu Glogovltz, als erklärten Erbcn zur
Erforschung der Schuldenlast nach dem am 3 i .
December v. I . zu Kraxen »b iiNLs^w ver-

storbenen Weltpriesters, Lucas Doliach, die
Tagsatzung auf den 5. Jul i l. I . , Vormittags
um 9 Uhr, vor diesem k. k. Stadt- und Land-
rechte bestimmt worden, bei welcher alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für
einem Rcchtsanmde Ansprüche zu stellen vermei-
nen, solche so gewiß anmelden und rechtsgel-
tcnd darthun sollen, widrigens sie die Folgen
des §. 814. b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werden.

Laibach den 22. 'May i83a.

z. Z. i5c)5. (3) N r . 8146.
Von dem k< k. Stadt-und Landrechte M

Krain wird anmit bekannt gemacht: Es sey über
das Gesuch des Anton Perme, wider die un-
bekannt wo befindliche Witwe Maria Anna
Suppan, oder ihre ebenfalls unbekannten Er-
ben, denen der hiesige Hof-und Gerichtsad-
vocat, Dr. Oblak, als Curator aä acduni bei-
gegeben wird, in die Ausfertigung der Amor-
tisations« Edicte, rücksichtlich der seit 2. Juni

'1767, auf dem Hause hier in der Spitalgasse
Nr . 266 haftendeli, vom Dr. Johann Gregor
Smrekar ausgehenden, und an die Witwe
Maria Anna Suppan, lautenden (^r la dian-
«2, ääo. 56. Jänner 1750, pr. 369 fi. 5/kr .
gcwilliget worden. Es haben demnach alle
Jene, welche auf gedachte tüarta KianoI, aus
rvas immer für einem Rechtsgrunde Ansprü-
che machen zu können vermemen, selbe binnen
der gesetzlichen Frist von einem Jah re , sechs
Wochen und drei Tagen, vor diesem k. k.
Stadt- und Landrechte so gewiß anzumelden
und anhangig zu machen, als im Widrigen
auf weiteres Anlangen des heutigen Bittstel-
lers Anton Perme, die obgedachte lüarta bi»U"
C2, nach Verlauf dieser gesetzlichen Frist für
getödtet, kraft-und wirkungslos erklärt wev-
den wird.

Von dem k. k. Stadt-und Landrcchte m
Kram. Laibach den 9. December 1829.

Aemtliche Verlautbarungen.
Z. 679. (3)

G e t r e i d - V e r k a u f .
Am 17. k .M. Jun i , Vormittags umyUhr,

werden in der Amtskanzleo öer k. k. Staats-
herrschaft Gallenberg neuerdings gz !9 )3s
Metzen Weitzen, und 48 2ä.l3, Metzen Korn,
an den Meistbietenden zum Verkauf ausgebo-
ten, und bel dieser Versteigerung die be» der
am l6 . l. M . abgehaltenen Licitatlon erziel-
ten Meistbote zum Ausrufepreise angenommen
werden. — Verwaltungsamt der Staatsherr?
schaf Gallenberg am 22. Ma i 16I0.


